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Jeverische Wöchentliche
! f -Li en

Montag den i. — 48 — DecembrrI8o6.

i De» der Besitznehmung des hiesigen Landes
-urch Königs Holl. Truppen und bey den itzi-
gen Kriegerischen Umstanden ist zur schneller » Brr
treibung der darauf sich beziehenden Geschäfte der
Rothdurft «rächtet worden , eine besondere jDe-
putation ansden hiesigen Landes Collegien, der
Regierung, dem Landgerichte , / dem Consistovio
und der Cammer niederzusetzen und selbige aus
dem Justitz Rache Jansen , den Nrgierungs
Rächen FrerichS und Jttig und dem Justitz Ma¬
the und Cammer Assessor Mvehring zu consticu-
iren.

Diese Deputation führt den Namen : Iev er
rische Landes Deputation. Sie wird
sich in dem Cammer Zimmer versammlen und
alle auf die itzigen Krieges Conjuncturen Bezug
habende und damit in Verbindung stehende Ge¬
schäfte wahrnehmen, während die übrigen Colle-
gien , nach wie vor, die zu ihren respt . RessortS
gehörenden Geschäfte betteiben werden.

Indem dieses dem Publico hiemit bekannt ge¬
machtwird : so werden auch sämtliche Untertha-
«en und Behörden angewiesen, alle Vorstellun¬
gen und Berichte in den gedachten Angelegenhei¬
ten unter Addrrsse;

An die Jeversche Landes
Deputation.

«inzureichen undden Verfügungen dieser Deputa¬
tion den strengsten Gehorsamzu leisten und sich
darnach aufs genaueste zu richten.

Wornach rc. Sigs Jever den i» Nov . rgoS.
Aus sämtlichen Landes Collegien Hieselbst.

r Es werden die sämtlichen Einwohner in der
Stadt und im ganzen Lande hiemit anderweit
alles Ernstes ermahnet, sich allewege ruhig zu
verhalten , sich allen etwa zu treffenden Anord¬
nungen unweigerlich zu unterwerffen , sich alles
Redens ukOjedes -vorlauten Urtheiies über die ge¬
troffenen Verfügungen, so wie über alle po¬
litische Veränderungen zu enthalten , widri¬
genfalls sich ein jeder nicht allein die unangeneh¬
men Folgen selbst beyzumessen , sondern auch zu
gewarten haben wird , daß mit wittkührlicher
strengen Strafe wider jeden Contravenienten un¬
fehlbar werde verfahren werden.. Wornach rc,

Sigl. Jeverb, ro Nov. istoö.
Aus den Landes Collegien Hieselbst.

Gerichts - Prsclamariou

Da bey der Cammer angezelgt worden, da^
einige Personen , welche in diesem Jahre Herr¬
schaftlichen Torfvom Moor zu fahren , pflichtig
gewesen ihre Torfzettel bey der Behörde noch
nicht abgeliefert haben, so werden , diejenigen,
welche Auftrag gehabt haben mögen für die Pflich¬
tigen Torf zu fahren , hiemit angewiesen die
Torfzettel innerhalb 8 Tage an ihre Committenr
ten abzulieftrn , widrigcnfals solche überall nach¬
her nicht mehr angenommen , sondern als ungül¬
tig angesehen werden sollen . Wornach rc.
SignatumJeveriuderCsmmtt d. 2 Nov. 1806.



o r 1 f » ft a ri o n « ».

1 Der Zimmermeister I . Janßen, will
daß.zu Waddewarden stehende Hanß , vormals
Johann Cornelius Erben zugehörig , am Sonn¬
abend d . 6 December dieses Jahres in Johann
Hinrich Meier Krughaus, nach Len vorp,legen - -
den Bedingungen, aus freier Hand verkaufen.
Liebhaber wollen sich Nachmittags z Uhr einfin-
den und kaufen.

2 Ich habe zcxro ganz oder theilweise, in-
Commission zu belegen. . Registrator Bleeker<

z Ich will mein am 26 Novemberöffentlich
gekauftes Haus in oer Sct . Anuenstraße , welches
vom Herrn Cordes bewohnet wird , May 1807
ansangend, vermiethen . Liebhaber dazu wvllen
sich am Sonnabend den iz Decemb. Nach .mit-
rags um 4 Uhr in Herrn Franz Linz Hause ein-
sinden, und nach den vorzulegenden Bedingungen
Heurung . treffen . Jever . A. G. W . Panne-
Lakker.

4 In emem - Crüdinier - Laden Hieselbst wird
ein Bedienter gesucht. Wer zu dieser Stelle -Lust
hat der melds-sich baldigst bei dem -. Intelligenz
Lsrntoir.

5 Hinrich Wilms Hinrichs zu Mederns hat
ein Häußlingshaus mit Gatten und eine halbe
Matte Landes , die Hälfte züm Pflügenjund die an¬
dern Hälfte im Grünen zu gebrauchen , z»
verheuern, . Die Liebhaber . können sich
am 6 December im Wirthshause zu Mederns,
bei Willm . einfinden und nach den Conditjones
heuern.

6 Ich habe ein fast neuen Dreschblok zum¬
billigen Preis z» verkauft» , welches ich selbst im
Gebrauch habe . Auch find verschiedeneSorten
gegoßene und gezogene Lichter zu bekommen bey
mir, Johann Renken.

7 Gerd Frantzen - Bakker zeigt hiedurch dem

gechrte« Pnbkico afi, daß?er sowohl alte, als mich
alle Sorten neue Fischnetze verbeßert und verserr
tiget, er verspricht gute Arbeit und billige Prei¬
se. Seine Wohnung , iff m der Crumelbvgen-
straße.

S Eilert T . Eiters , will sein am 26 No»,
gekauftes Hans und Garten , am Schützenwege
belegen, den 6 December in des I . Dirks Krug--
Haus zum golden Engel verheuern.

9 Ich empfehle mich mit gut gearbeitete dope
pelte und einfache Flinten, schon gebrauchte Ge¬
wehre vn» Kugelbüchsen, wie anch' schörr gearbei¬
tete Pistolen und meßingene SackPistolen , sind
gleichfals bey mir zu haben, und da es mein Me¬
tier ist; stehe ich für einen guten Schuß- em. -

Büchner, Rustmeister.

ia Ich habe ein Haus, so jetzt von dem
Frieseur Lindemann bewohnt wir», May 1327
anzutreten- zu vermiethen , man melde sich die-
serwegen bey dem Kfm . Spaiok in Jever.

i / Li Bey mir sind jetzt gegen baare Bezahlung
! Pt bekommen, Jeverische Taftlkalender auf das
- Jahr 1807 sauber auf Postpapier mit einer Ein-"
falmng gedruckt. Das Dutzend zu 21 sch . und
einzelne zu 6 Grotes Trendtel . .

i2 Von den Wayfenhaus Cäpitalgeldern find
auf künftigen März oder May 550 E gegen ge¬
hörige Sicherheit zu belegen , wer selbe gebrau¬
chen kann melde sich bey C. D. Peters, Way-
senhaus Provisor.

j

> i z Ji » Commißion find folgende Bücher zum
verkauf, als : Schellers k-cricon, k.» llour krsor.
Oicrionsire . dtvuvesu Oitttoosirc
lvLnö , Gedik Ades l. cxicoi, für Kattfieute nebst l
mehrere Franz. Juristische Theologischeund son¬
stige Bücher, wie auch Matematische Besticke
Violinen , Flöten - Seiden , Schreibbücherffür
Kaufleute und Bürger mit und ohne Linien Calrn-
der auf i 07 in allen Sorten meine Leftbibkis-

. thek empfehle ein Lesenden bestens, weil , ich nnr



v'
ersch,ebene neue Bücher angeschaft habe , so, daß

ein jeder befriediget wird. Ersuche diejenigen
Freunde gütigst , die seit 'geraumer Zeit Lesebü¬
cher besitzen mir selbige einzureichen , indem Key
dem jetzigen neuen Catalogus verschiedene Num¬
mern umgeändert sind. Auch empfehle ich mir-
mit meine bekannten Waaren , zum billigen
Preis. I . D. Grosse, Buchbinder.

^4 Da die Bücher von des verstorbenen Tad-
dik Hedlefs auf den Wiarder Groden deren
Schullehrer zu Minsen übergeben ; so haben Die¬
jenige so darinnen noch schuldig sind," sich milder
Bezahlung innerhalb 4 Wochenbepdenselben ein-
zufinden, und die noch Forderungen haben , kön¬
nen auch ihre Bezahlung erhalten.

15 Eibe Eden Eims , will am Sonnabend
als den rz Decemb . fein bey Hormersiel stehen¬
des Häuslingshaus in Behr. Westendorf Pibes
Haus auf i -vder mehrere Jahre öffentlich verheu-
ren.

1 16 Einen Reisenden ist in der Nacht vom 2»
/ zum 21 Nov . in der Gegend zwischen Frideburg

nnd Aurich wahrscheinlich ohmveit des Müken-
krugrs ein gelbledernes fast ganz neues Fell¬
eisen weggekommen, worin sich ein schwarzerTuch,
ein blauer .Cafimirn Rok , eine seidene gelb und
violetgestreifte, und eine weiße Pique Weste, meh¬
rere Hemden , Haksund Schnupftücher und ge¬
strickte Nachtmützen mit dt . gezeichnet, verschie¬
dene battistene gestikte Halbhemden, worunter
eins mit einer Erdbrren Guirlande mit Knötchen
und Hohlstich gestickt besonders kenntlich, ein Fm-
«erhemd von feinsten Flanell, auch - ein Acten-
daod welcher Nachrichten überJeverc

iand in alphabetischer Ordnung von
l. . ,bis2 . enthält, sich befanden .Wer dieses Fell¬
eisen mit den darin befindlich gewesenen Sachen,
an den Unterschriebenenzustellt, oder die Wiver-
erlangung desselben bewirkt hat eine Belohnung
von 5 Pist 0 lea zu gewärtigen. Wer den
beschriebenen Actenband allein widerschast , soll
sofern nichts von den darin enthaltenen Papiren
fehlt, eine Pistol« und wenn etwas daranfehlen
sollte, -eine verhältnißmäßigeBelohnung haben.
Die Verschweigung des Namens wird zugesichert,
und dem Diebe Verzeihung versprochen

Cammer Pedell Elte.

Gebart « « Anreize.

Heute wurde meine Frau von einen wohlge-
bildeten Knaben glücklich entbunden, welches
Gönnern, Freunden und Verwandten, ergebenst,
bekam mache. Neustadtgödens d . 22 Nov. 1 gc>6.

I . D. Haupt, Goldschmidt.
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